
Dokumente, über die Einbeziehung Gali*ziens
in das Generalgouvernement

i. Proklamation des Generalgouverneuts Frank
an die Bevölkerung von Galizien vom i. August 194&quot;)

Proklamation
An die Bevölkerung von Galizien!

Auf Befehl des Führers nehme ich in dieser Stunde als Generalgouverneur
Galizien in den Bestand des Generalgouvernements und damit in den Schutz
des Großdeutschen Reiches auf.

Bürger und Bürgerinnen!
Furchtbare Jahre des Leides und der Unterdrückung durch das sinnlose

Willkürregirnent der Warschauer Regierungsclique und die grausame Ge-
waltherrschaft der Sowjets liegen hinter Euch. Tausende Eurer Brüder und
Schwestern fielen unschuldig dem jüdisch-bolschewistischen Blutrausch zum

Opfer. Die Soldaten Adolf Hitlers haben Euch von dem System des Mordes,
des Terrors und der Kulturschande unter schwersten Opfern befreit. Das

mächtige Großdeutsche Reich hat Euch in seinen Schutz genommen. Der

Name Adolf Hitlers bürgt Euch dafür, daß diese Schreckenszeiten nie mehr

1) Verordnungsblaff für das Generalgouvernement, 1941, Nr. 67, S. 441-
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wiederkehren. Der Führer tut sein Vertrauen zu Euch kund, daß Ihr nach
der über Euch gekommenen entsetzlichen Prüfung nunmehr gewillt seid, an

der Neuordnung Europas mit Eurer ganzen Kraft mitzuwirken. Was inuner
Euch an Unrecht geschah, wird, soweit irgend möglich, wieder gut gemacht
werden. Euer Privateigentum soll wiederhergestellt, die Freiheit Eures völ-
kisch-kulturellen Lebens gesichert und die freie Religionsübung gewährleistet
werden. So werdet Ihr durch die Zugehörigkeit zu dem Machtbereich Groß-
deutschlands wieder eintreten in die europäische Kulturgemeinschaft, aus der
Euch die Gewaltherrscher im Kreml hinausgedrängt haben. Galizien ist damit
in den Reichszusammenhang zurückgekehrt, der durch Jahrhunderte hin-
durch den Aufstieg Eures Landes ermöglicht hat.

Ich fordere Euch auf, in vollem Vertrauen auf den Führer und die von

ihm eingesetzten Männer ruhig und unbesorgt an Eure Arbeit zu gehen,
damit in Galizien jene Ordnung nunmehr endgültig gesichert werden kann,
die für die künftigen Generationen Wohlstand und Glück bedeuten wird.

Ich grüße Euch im Namen des Führers.

Möge der Herrgott seinen Segen geben zu dem Werk, das wir gemeinsam
beginnen!

Es lebe Großdeutschland!
Es lebe seine siegreiche Wehrmacht!
Es lebe der Führer Adolf Hitler!

Lemberg, den i. August 1941 Frank

Generalgouverneur

2. Verordnung über die Verwaltung von Galizien vom x. August 194r1)

Verordnung
über die Verwaltung von Galizien.

Vom i. August 1941

Am i. August 1941, i2.oo Uhr, ist auf Grund der Erlasse des Führers
vom 17- und 22. Juli 1941 die Zivilverwaltung in dem früher zu Polen ge-
hörenden Gebiet Galizien in die Verwaltung des Generalgouvernements ein-

bezogen und von mir übernommen worden. Das früher zu Polen gehörende
Gebiet von Galizien ist damit Bestandteil des Generalgouvernements.

Auf Grund des § 5 Abs. i des Erlasses des Führers vom 12. Oktober 1939
(Reichsgesetzbl. 1 S. 2077) verordne ich:

(i) Das auf Grund der Erlasse des Führers vom 17. und 2:2. Juli 1941
in die Verwaltung des Generalgouvernements einbezogene Gebiet umfaßt die
ehemaligen polnischen Wojewodschaften Lemberg, Tarnopol und Stanislau
soweit diese nicht schon auf Grund des Erlasses des Führers vom 12. Oktober

1939 (Reichsgesetzbl. 1 S. :2077) Bestandteil des Generalgouvernements ge-
worden waren.

(2) Das im Abs. i genannte Gebiet bildet einen Distrikt im Sinne des

§ 4 der Ersten Aufbauverordnung VOM 26. Oktober 1939 (VBIGG. S. 3).

§ 2

(i) An der Spitze des Distrikts Galizien steht ein Gouverneur. Der
Gouverneur hat seinen Sitz in Lemberg.

1) Verordnungsblatt für das Generalgouvernement, 1941, Nr. 67, S. 443f.
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(2) Zum Gouverneur des Distrikts Galizien berufe ich den Distrikts-
chef Dr. Lasch.

(3) Dem Gouverneur untersteht der Chef des Amtes des Gouverneurs
und die ff- und Polizeiführer. Im übrigen gelten für die Gliederung der Be-
hörde des Gouverneurs die für die Behörde der Distriktschefs im General-

gouvernement erlassenen Vorschriften entsprechend.

§ 3

Der Distrikt Galizien wird in Kreishauptmannschaften und kreisfreie
Städte eingeteilt. An der Spitze der Kreishauptmannschaft steht der Kreis-

hauptmann, an der Spitze der kreisfreien Stadt der Stadthauptmann. Für
die Gliederung der Behörde des Kreishauptmanns und des Stadthauptmanns
gelten die im Generalgouvernement erlassenen Vorschriften entsprechend.

§ 4
Die Amtssprache in dem Distrikt Galizien ist deutsch. Die ukrainische

und die polnische Sprache sind zugelassen.

§ 5
Die Verordnungen und sonstigen Rechtsetzungsakte werden in deutscher,

ukrainischer und polnischer Sprache verkündet. Im übrigen bewendet es bis

§ io der Ersten Aufbauverordnung Vom 26. Oktober 1939 (VBIGG. S. 3).

§ 6

Das bisher geltende Recht tritt außer Kraft, soweit es der Übernahme
der Verwaltung durch das Deutsche Reich widerspricht.

§ 7
Die vom Oberbefehlshaber des Heeres und den von ihm beauftragten

Stellen erlassenen Vorschriften bleiben in Geltung, soweit sie nicht durch
die Einbeziehung Galiziens in die Verwaltung des Generalgouvernements
gegenstandslos sind.

§ 8

Diese Verordnung tritt am i. August 1941, i2.oo Uhr, in Kraft.

Lemberg, den i. August IW.
Der Generalgouverneur

Frank
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